
 
1 

 

Hinweise zur sachgerechten Kopplung von Veranstaltung und Prüfung(en) 

Korrektes Befüllen der Blauen Tabelle 

Jede befüllte Zeile in der Blauen Tabelle beschreibt eine eigene semesterunabhängige Prüfung. In 

dem folgenden Beispiel sollen also drei verschiedene semesterunabhängige Prüfungen erstellt 

werden: 

 

 

Ist die gewünschte Prüfungsart (2. Spalte der Blauen Tabelle) in mehreren Zeilen der Blauen 

Tabelle identisch, kann die Veranstaltung auch mit einer Prüfung gekoppelt werden. Dafür werden 

die möglichen Ects durch Schrägstriche getrennt eingetragen. Hierbei ist wichtig, dass die Default-

Ects am Beginn stehen, das heißt, im folgenden Beispiel soll eine gekoppelte Prüfung mit 6 Ects 

angelegt werden. Die alternativen Ects-Varianten werden später in der Prüfungszuordnung zur 

Verfügung gestellt (StudIS/Admin  ZEuS-Prüfungszuordnungen). Falsch ist, die alternativen ECTS-

Varianten prinzipiell aufsteigend einzutragen und ebenfalls falsch ist, die Default-Ects mit einer 

Fett-Markierung hervorzuheben. 

 

 

Sollen die Prüfungen ausnahmsweise von zwei verschiedenen Fachbereichen verwaltet werden, so 

sind zwingend zwei Einträge in der Blauen Tabelle notwendig. Dadurch wird ermöglicht, zwei 

Prüfungen aus zwei verschiedenen Prüfungspools anzulegen. 
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Was ist beim Befüllen der Art [Prüfungsart] in der Blauen Tabelle zu beachten? 

Das Feld Prüfungsart soll nicht als Freitext benutzt werden. Eine Liste der möglichen Prüfungsarten 

finden sich am Ende dieses Dokuments. Es kann sinnvoll und empfehlenswert sein, 

Veranstaltungsarten wie Kompaktseminar oder Blockseminar auf die Prüfungsart Seminar 

abzubilden. 

Welches sind die Pflichtfelder in der Blauen Tabelle? 

Pflichtfelder in der Blauen Tabelle sind ECTS und Prüfungsart. Falls die Kopplung erfolgreich 

verifiziert werden konnte wird im Nachgang im Feld Prüfungsnummer eine eindeutige 

Elementnummer bereitgestellt. 

Wie viele Prüfungen kann ich maximal in die Blaue Tabelle eintragen? 

In der Blauen Tabelle sind drei Zeilen vorgesehen. Im Einzelfall kann auch eine vierte Zeile 

hinzugefügt werden. 

Korrektes Erzeugen von gekoppelten Prüfungen 
Es sollen exakt so viele gekoppelte Prüfungen erzeugt werden, wie es befüllte Zeilen in der Blauen 

Tabelle gibt. Die zu erzeugenden Prüfungen sollen genau mit den Attributen erzeugt werden, die 

in der jeweiligen Zeile der Blauen Tabelle beschrieben sind. 

Beispiel:  

Mit der folgenden Beschreibung in der Blauen Tabelle  

 

soll eine Prüfung mit den Attributen 

Ects/Bonus 6.0 [nicht leer lassen!] 

Prüfungsart Hauptseminar [nicht Seminar!] 

Prüfungsform schriftlich 

angelegt werden. 

Wird die Prüfung mit abweichenden/falschen Attributen erfasst, kann die Kopplung nicht 

verifiziert werden und es kann keine eindeutige Prüfungsnummer bzw. Veranstaltungsnummer 

vergeben werden. Ausnahmen sind die Prüfungsarten Kompaktseminar oder Blockseminar, die 

als Prüfung mit der Prüfungsart Seminar angelegt werden können. 

Wann wird die Veranstaltungsnummer bzw. die Prüfungsnummer erzeugt und eingetragen? 
Die Veranstaltungsnummer und die Prüfungsnummer werden drei Arbeitstage nach dem Erzeugen 

einer gekoppelten Prüfung eingetragen. Voraussetzung dafür ist, dass die Kopplung durch uns 

verifiziert werden konnte. 

Ab welchem Zeitpunkt können die Prüfungszuordnungen einer Prüfung in StudIS/Admin 

bearbeitet werden? 
Sobald die Prüfungsnummer durch uns eingetragen wurde.  
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Anhang 
 

Liste der möglichen Prüfungsarten 

Abschlussarbeit Nachweisleistung 

Abschlussfilm Oberseminar 

Bachelorprojekt Praktikum 

Berufspraktische Tätigkeit Praktisch-Methodische Prüfung 

Betreuung wissenschaftlicher Arbeiten Präsentation 

Blockseminar Pro-, Haupt-, Projektseminarprüfung  

Diplomarbeit Profilkurs 

Directed Studies Projekt 

Disputation Projektgruppe 

Dissertation Projektpraktikum 

Doktorandenseminar Projektseminar 

Einführung Proseminar 

Examenskolloquium Proseminar mit Tutorium 

Exkursion Proseminar/Hauptseminar 

Fachprüfung Prüfungsleistung 

Fallseminar Schwerpunkt-/Vertiefungskurs 

Feldarbeit Schwerpunktfach 

Forschungskolloquium Schwerpunktprüfung 

Grundkurs Seminar 

Grundlagenseminar Studienberatung 

Gruppenseminar Studienleistung 

Hauptseminar Tutorium 

Hausarbeit Übung 

Kernkurs Vertiefungsseminar 

Kolloquium Vorleistung 

Kompaktkurs Vorlesung 

Kompaktseminar Vorlesung mit Kolloquium 

Kurs Vorlesung/Kurs 

Kurs/Übung Vorlesung/Praktikum 

Lektürekurs Vorlesung/Seminar 

Masterprojekt Vorlesung/Übung 

Medienpraxis Wahlfachkurs 

Modularbeit Workshop 

 


